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1    Einleitung

Dieses Dokument ist die Bedienungsanleitung für aixtream von Ferncast. Es ist eine Software zur

hochqualitativen Audioübertragung- und Aufnahme in verschiedenen Formaten. aixtream basiert auf

einem Linux-Kernel und kann auf nahezu jeder erdenklichen Hardware betrieben werden. 

In dieser Anleitung finden Sie allgemeine Informationen zu der Software sowie eine Erläuterung der

einzelnen GUI-Elemente und Konfigurationsmöglichkeiten.
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2    Informationen

In diesem Kapitel finden Sie einige allgemeine Informationen zu dieser Anleitung sowie zum ersten

Start der Software und andere allgemeine Informationen.

2.1   Funktionsicons

Dieses Dokument benutzt eine Reihe von Funktionsicons, mit Hilfe derer unterschiedliche

Informationen kategorisiert werden. Dadurch können Sie relevante Informationen leicht identifizieren.

Dazu gehören außerdem auch Warnhinweise zu den jeweiligen Vorgängen.

Icon Benennung Beschreibung

Warnung Kennzeichnet einen Vorgang oder eine Einstellung, die bei inkorrekter

Befolgung zu Schäden an der Installation oder dem Gerät führen können. In

diesen Fälle ist höchste Aufmerksamkeit und Vorsicht geboten.

Information Kennzeichnet allgemeine Informationen, die für die jeweiligen Abschnitte

relevant sind.

Hinweis Kennzeichnet Hinweise zur besseren und einfacheren Bedienung von

aixtream.

Experten Kennzeichnet einen Vorgang oder eine Einstellung, die nur von

ausgebildeten Experten oder befugten Ferncast-Mitarbeitern vorgenommen

werden sollte. 

Interner Link Kennzeichnet einen Link zu einer anderen Stelle in diesem Dokument,

welche für den aktuellen Abschnitt relevant ist.

Externer Link Kennzeichnet einen Link zu einer externen Internetseite, die für den

aktuellen Abschnitt relevant ist.

2.2   Erster Start

Folgend finden Sie alle Informationen, die zum ersten Start notwendig sind.

Empfohlene Webbrowser

Für optimale Performance empfehlen wir die neueste Version von Mozilla Firefox oder

Google Chrome.
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2.2.1    Netzwerkzugang

Web-GUI aufrufen

Voraussetzung: Gerät ist eingeschaltet. Rechner mit Internetbrowser (Firefox oder Chrome) befindet

sich im gleichen Netzwerk.

1. Internetbrowser öffnen.

2. Eine der unten gelisteten Adressen in die URL-Leiste eingeben.

3. Benutzername und Passwort eingeben (siehe folgenden Abschnitt).

ü  Sie haben nun Zugriff auf die aixtream Web-GUI.

 Die Web-GUI kann über alle Ethernet-Ports erreicht werden.

  Interface 1 ist standardmäßig auf DHCP gestellt, kann aber über den Hostnamen (siehe Aufkleber

auf der Front) erreicht werden. Geben Sie dazu den Hostnamen, angeführt von http://, in die URL-

Leiste ein.

Ethernet-Port Adressen

Interface 1 http://[HOSTNAME]

Interface 2 10.0.0.11

Interface 3 10.0.0.12

Interface 4 10.0.0.13

Interface 5 10.0.0.14

Interface 6 10.0.0.15

 Nach dem ersten Login in die Web-GUI, können die IP-Adressen im Menü Settings unter Network

geändert werden.

2.2.2    Benutzername und Passwort

Der Standardbenutzer und dessen Passwort sind:

Username  root

Password  ferncast

 Nach dem ersten Login in die Web-GUI, können neue Benutzer im Menü Settings unter Users

erstellt und bearbeitet werden. Ebenso können neue Benutzerrollen unter User Roles erstellt und

bearbeitet werden.
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2.3   Meldungen und Pop-ups
In diesem Abschnitt werden allgemeine Meldungen und Popups vom System erklärt, z. B. Pop-ups bei

eingehenden Anrufen.

Pop-ups

Das System kann an mehreren Stellen währender der Nutzung Pop-ups anzeigen. Dies

geschieht wenn die Aufmerksamkeit des Benutzers benötigt wird oder der Benutzer

informiert werden soll. 

· Diese Pop-ups werden am unteren rechten Ende des Fensters angezeigt.

· Bestätigungs-Pop-ups werden grün dargestellt.

· Fehler-Pop-ups werden rot dargestellt.

· Bestätigungs-Pop-ups und Fehler-Pop-ups haben einen Timer am unteren Ende des Pop-

ups, der anzeigt wie lange das Pop-up noch angezeigt wird.

Eingehende Anrufe

Eingehende Anrufe werden genauso wie andere Pop-ups am unteren rechten Ende des

Bildschirms angezeigt. Siehe folgende Tabelle für die Anatomie solch eines Pop-ups.

Beachten Sie, dass diese Pop-ups nur erscheinen, wenn die automatische Anrufannahme

nicht aktiviert ist.

Element Beschreibung

Anrufart
Zeigt die Meldung, dass ein Anruf reinkommt und zeigt an, ob es ein SIP- oder RTP-

Anruf ist.

Name Identifikation des Anrufers bzw. anrufenden Geräts.

Adresse Zeigt die Adresse des Anrufers. Entweder:

· SIP: SIP-Adresse des Anrufers.

· RTP: RTP-Adresse des Anrufers.

 Accept Bei Klick darauf: Nimmt Anruf an.

 Decline Bei Klick darauf: Lehnt Anruf ab.

2.4   Lizenzübersicht
Dieser Abschnitt bietet eine Übersicht aller Funktionen und Codec-Algorithmen, die durch eine Lizenz

freigeschaltet werden müssen sowie ein Link zu den relevanten Stellen in dieser Anleitung.

Wo ist eigentlich ...?
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Sollten Sie einige der Menüs, die hier gelistet werden, nicht finden, könnte dies daran liegen,

dass Ihre aktuelle Lizenz diese nicht beinhaltet. Wenn Sie meinen Sie haben die falsche

Lizenzdatei bekommen, oder dass es einen Fehler bei der Lizenzvergabe gab, kontaktieren

Sie bitte unseren Support (support@ferncast.de)

Unbegrenzte Lizenzen

Lizenzen, die in der unteren Tabelle mit einem * gekennzeichnet sind, zählen die genutzten

Instanzen zwar, werden aber immer komplett verkauft. Diese Lizenzen skalieren nicht.

Lizenz Bedeutung

AAC Codec Anzahl der PIPEs, die mit dem AAC-Codec aktiv

sein können. Dies schließt AAC LD, LC und HE ein,

aber nicht xHE-AAC (siehe nächstes). 

AAC-xHE Codec Anzahl der PIPEs, die mit dem xHE-AAC-Codec

aktiv sein können.

AES67 Anzahl der PIPEs, die mit dem Quellen- oder

Senkenelement "Audio over IP" aktiv sein können.

AUDIO I/O Anzahl der PIPEs, die mit dem Quellen- oder

Senkenelement "Audio" aktiv sein können.

Basic Codecs Anzahl der PIPEs, die mit den Basis-Codecs aktiv

sein können. Dazu gehören G.711, G.722, MP2,

MP3, Opus, Vorbis, FLAC.

Dash* Anzahl der PIPEs, die mit dem Senkenelement

DASH aktiv sein können.

Encryption* Anzahl der PIPEs, die mit Encryption aktiv sein

können.

HLS* Anzahl der PIPEs, die mit dem Senkenelement HLS

aktiv sein können.

Icecast* Anzahl der PIPEs, die mit dem Senkenelement

Icecast aktiv sein können.

Recording* Anzahl der PIPEs, die zum Recording aktiv sein

können.

RTMP* Anzahl der PIPEs, die mit dem Senkenelement

RTMP aktiv sein können.

SIP Anzahl der PIPEs, die mit dem Quellen- oder

Senkenelement SIP aktiv sein können.

Smart Control* Anzahl der Applets, die erstellt werden können.

mailto:support@ferncast.de
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Lizenz Bedeutung

Upload* Anzahl der PIPEs, die Upload vornehmen können

(FTP, HTTP, und rsync).

Ybrid Anzahl der PIPEs, die mit dem Senkenelement

Ybrid aktiv sein können.
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3    Menüs

In diesem Kapitel werden die einzelnen Menüs von aixtream erläutert. Nachfolgend befindet sich eine

Übersicht über alle Menüs der ersten Ebene.

3.1   Übersicht

Hier finden Sie eine kurze Übersicht der Menüs von aixtream.

Debug

Das Debug-Menü ist normalerweise nicht sichtbar. Es kann im Menü System  eingeschaltet

werden. Es dient der Fehleridentifikation im Supportfall und ist ansonsten nicht notwendig.

Es sollte nur unter Anweisung von einem Ferncast-Mitarbeiter aktiviert werden.

Die Menüleiste von aixtream

Menü Beschreibung

Dashboard

Das Dashboard zur Konfiguration von Widgets zur Steuerung und

Überwachung verschiedenster Softwarefunktionen. Nachdem Ihr

Dashboard konfiguriert ist, können Sie fast alle Funktionen von hier

aus steuern.

Phonebook
Das Telefonbuch, in dem Kontakte sowie Zieladressen für

Verbindungen gespeichert werden können.

PIPEs
Das Menü in dem neue Verbindungen und Aufnahmen (PIPEs) erstellt

und bereits Existierende bearbeitet oder gelöscht werden können.

Archive

Das Archiv für gespeicherte Aufnahmen und Applet-Skripte. Hier

werden außerdem zwischengespeicherte Daten während einer

Synchronisation angezeigt.

Applets

Das Menü zum erstellen von Applet-Skripten für vorprogrammierte

Reaktionen. Dazu gehören z. B. das Aktivieren einer PIPE oder

Schreiben eines speziellen Log-Eintrags bei einem vorbestimmten

Ereignis.

Monitoring

Die Übersicht über den System- und Netzwerkzustand. Hier finden Sie

Auslastung sowie eine Übersicht über etwaige Probleme bei der

Übertragung (wie verlorene Pakete).

Debug
Dieses Menü erscheint nur wenn es vorher eingeschaltet wurde (im

Menü System) . Es hilft der Fehleridentifikation im Supportfall.

Settings
Die allgemeinen Geräte- und Softwareeinstellungen. Dazu gehören

auch Einstellungen zu Benutzern, Netzwerkanschlüssen,

24
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Menü Beschreibung

Audiohardware und SIP.

Logout
Der Logout-Button. Hier kann sich der Anwender mit einem Klick

ausloggen.

3.2   Dashboard

Das Dashboard ist das vollständig konfigurierbare Kontrollzentrum für aixtream. Jeder Benutzer kann

das Dashboard genau so konfigurieren, wie es benötigt wird. Dank der vielfältigen Widgets von

aixtream kann fast jede Funktion der Software über das Dashboard ausgeführt werden.

Menü Dashboard beim ersten Start

3.2.1    Dashboard erstellen

Zum Erstellen eines Dashboards folgen Sie diesen Schritten.

 Neues Dashboard erstellen

1. Klicken Sie oben links im Menü auf  .

ØDas Menü "Customize Dashboard" erscheint.

2. Geben Sie dem neuen Dashboard einen bezeichnenden Namen (oberstes Feld).

3. Ziehen Sie die gewünschten Widgets durch Drag-and-Drop in die gewünschten Felder

a. Applied ("Angewandte"): Aktive Widgets, die in dem aktuellen Dashboard erscheinen sollen.

b. Pool ("Wählbare"): Inaktive Widgets, die noch zur Auswahl stehen.

4. Klicken Sie auf 

ü  Das Dashboard wurden erfolgreich angepasst.

27
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Das Popup-Menü "Customize Dashboard"

Widgets?

Widgets sind die einzelnen, optionalen Softwareelemente, die das Dashboard ausmachen.

Jedes Widget ist eine Softwarefunktion, die auf einen bestimmten Anwendungsbereich

abzielen.

Mehrere Dashboards

Sie können mehrere Dashboards gleichzeitig haben. Weitere Dashboards können wie oben

beschrieben durch Klick auf  erstellt und eingerichtet werden. Danach können Sie

zwischen den verschiedenen Dashboards durch Klick auf die entsprechenden Reiter

wechseln.

3.3   Phonebook

Das Phonebook erlaubt es Ihnen Kontakte zu erstellen und generelle Informationen sowie SIP-

Adressen von Kontakten zu hinterlegen. Phonebook-Kontakte mit SIP-Adressen können außerdem als

PIPE-Senken genutzt werden.
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Menü Phonebook

Element Beschreibung

Suchfeld und Sortiertaste Filtert per Volltextsuche nach eingegeben Text (auch in den

eingegebenen Kontaktdaten).

Die Sortiertaste ändert die Reihenfolge nach der die gelisteten

Kontakte angezeigt werden (alphabetisch auf- oder absteigend).

Create new entry

(Neuen Eintrag anlegen)

Erstellt einen neuen Phonebook-Eintrag.

Liste der verfügbaren

Phonebook-Einträge

Zeigt die erstellten Phonebook-Einträge. Hier können diese Phonebook-

Einträge außerdem ausgewählt werden und daraufhin bearbeitet

werden.

Change avatar

(Avatar ändern)

Öffnet das Menü zum Auswählen eines Avatarbilds. Darüber wird das

aktuelle Avatarbild des Phonebook-Eintrags angezeigt.

Kontakinformationen

· Name (Anzeigenname des

Kontakts)

· Contact firstname

(Vorname)

· Contact lastname

(Familienname)

· Contact email (E-Mail-

Adresse)

Hier werden die verschiedenen Kontaktinformationen eingetragen.
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Element Beschreibung

· Contact phone

(Telefonnummer)

SIP Configuration (SIP-Konfiguration)

Contact SIP Adress (SIP-

Adresse des Kontakts)

Die volle SIP-Adresse des Kontakts, einschließlich Registrar.

Sending PIPE (Sende-PIPE) Die Standard-PIPE zum Anruf an diesen Kontakt.

Receiving PIPE (Empfangs-

PIPE)

Die Standard-PIPE für die Anrufannahme von Anrufen des Kontakts.

Caller SIP Account (SIP-

Konto für Anruf)

Das SIP-Konto, das verwendet werden soll, um Anrufe an diesen

Kontakt zu handhaben.

(Eintrag hinzufügen)
Fügt den Kontakt mit allen eingegebenen Informationen ein.

 (Änderungen

speichern)

(Erscheint nur bei Auswahl eines existierenden Kontakten)

Speichert die vorgenommenen Änderungen.

 (Eintrag löschen) (Erscheint nur bei Auswahl eines existierenden Kontakten)

Löscht den ausgewählten Kontakt.

3.4   PIPEs

In diesem Menü werden Verbindungen konfiguriert und können außerdem von hier aus gesteuert

werden. 

Pipes?

In der WebRemote 5.0 werden Übertragungs- und Aufnahmeprofile als "PIPEs" bezeichnet.

Dementsprechend werden sie auch in Menüs dargestellt. Immer wenn in dieser

Kurzanleitung von PIPEs gesprochen wird, sind damit diese Verbindungs- und

Aufnahmeprofile gemeint.

PIPEs

Element Beschreibung

Suchleiste
Filtert die angezeigten PIPEs nach eingegebenen Suchbegriff (einschließlich

Bezeichnungen von PIPE-Elementen).



Menüs

III 12

Element Beschreibung

Filter Filtert die angezeigten PIPEs nach Verbindungsstatus.

· Playing: Aufnahmen, die gerade abgespielt werden.

· Paused: Aufnahmen, die gerade pausiert sind.

· Active: Aktive Verbindungen, die gerade übertragen.

· Inactive: Inaktive Verbindungen.

· Incomplete: PIPEs die nicht vollständig konfiguriert sind und

dementsprechend nicht nutzbar sind.

Reiter Wechselt die Listenansicht zu den jeweiligen PIPEs.

· Unidirectional: PIPEs, die für unidirektionale Übertragung konfiguriert sind.

· SIP: SIP-PIPES

· Groups: Aufnahme- und Übertragungsgruppen.

· Template: Die erstellten PIPE-Templates.

+ Create Erstellt eine neue PIPE und öffnet das entsprechende Untermenü .

Das Bedienfeld zum Steuern der PIPE-Aktivität.

· Rot: Stop, stoppt die Verbindung ganz

· Gelb: Pause, beendet die Übertragung, aber hält die Verbindung

· Grün: Startet die Übertragung (wieder).

Weitere Optionen zu der jeweiligen PIPE. Von rechts nach links:

· Validation failed (Validierung fehlgeschlagen): Die PIPE ist falsch

konfiguriert. Dies wird nur angezeigt, wenn tatsächlich ein Fehler vorliegt.

· Edit PIPEs (PIPEs bearbeiten): Öffnet das Menü zum Bearbeiten der PIPE.

Siehe Edit PIPEs .

· Lock PIPE (PIPE sperren): Verhindert jedwede Änderungen an der PIPE bis

Sperrung durch erneuten Klick auf das Symbol aufgehoben wird.

· Clone PIPE (PIPE duplizieren): Erstellt eine neue PIPE mit den gleichen

Einstellungen der ausgewählten PIPE.

· Delete PIPE (PIPE löschen): Entfernt die PIPE endgültig.

· Show log messages (Log-Nachrichten anzeigen): Zeigt alle Log-

Nachrichten, die diese PIPE betreffen.

3.4.1    Edit PIPEs

In diesem Menü kann eine PIPE erstellt oder bearbeitet werden. Die einzelnen PIPE-Elemente werden

in eine PIPE zusammengeführt, die dann gespeichert und danach genutzt werden kann. Siehe die

folgende Tabelle für eine Erklärung der einzelnen GUI-Elemente.

12

12
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Reihenfolge PIPE-Konfiguration

aixtream prüft automatisch, ob eine bestimmte PIPE-Konfiguration korrekt und anwendbar

ist. Wenn eine Konfiguration aus irgendwelchen Gründen nicht funktionieren würde, blinken

die problematischen Elemente rot.

Die korrekte Reihenfolge von Elementen ist generell:

1. Quellenelement (grün)

2. Audioverarbeitung (magenta)

3. De/Encoder-Element (gelb)

4. Senkenelement (türkis)

5. Verschlüsselungs- und Upload-Elemente (blau)

PIPE-Elemente

Die eigentlichen PIPE-Elemente und wie diese konfiguriert werden können, wird im Kapitel

PIPE-Elemente  erklärt.

Element Beschreibung

Textfeld Name Hier wird der gewünschte Name für die PIPE eingegeben.

Name der PIPE Hier wird noch mal der aktuelle Name der PIPe angezeigt.

Settings

(Einstellungen)

Grundeinstellungen für diese PIPE, einschließlich zugewiesene Kanäle.

Bearbeitungsfeld

für PIPE

Hier wird die PIPE zusammengebaut.

PIPE-Element hinzufügen: Ziehen Sie per Drag-and-Drop das Element

aus dem Pool verfügbarer PIPE-Elemente (#4) in das Bearbeitungsfeld

(#3).

PIPE-Element bearbeiten: Nachdem ein PIPE-Element in das

Bearbeitungsfeld gezogen wurde, können Detaileinstellungen mit einem

Klick auf das Element aufgerufen werden. Siehe Encoder  für nähere

Erläuterung der Encoder-Elementen.

Verfügbare PIPE-

Elemente

Listet alle verfügbaren PIPE-Elemente.

 

(Speichern)

Speichert die aktuelle PIPE und kehrt in das Menü PIPEs zurück.

 (Änderungen

verwerfen)

Verwirft alle Änderungen, die vorgenommen wurde und kehrt in das Menü

PIPEs zurück.

 

(PIPE löschen)

Löscht die aktuelle PIPE und kehrt in das Menü PIPEs zurück.

28

28
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Element Beschreibung

 (Rückgängig)

Macht die letzten Bearbeitungsschritte rückgängig. Die Nummer in

Klammern zeigt wie viele Schritte zurückgesetzt werden können.

3.5   Archive

Dieses Menü ist zum Einsehen und Verwalten der Audio-Aufnahmen, die Sie gemacht haben sowie die

Applet-Skripte, die von Ihnen erstellt wurde.

Archive

Element Beschreibung

+ New Folder

(Neuer Ordner)

Erstellt einen neuen Ordner für Aufnahmen und andere gespeicherte Daten.

Folder Recordings

(Ordner

Aufnahmen)

Der Standardordner für Audioaufnahmen.

Folder Applets

(Ordner Applets)

Der Standardordner für gespeicherte Applets.

Name/Date

(Name/Datum)

Schaltet zwischen Sortierung nach Name (alphabetisch) oder Datum um.

Page Selector

(Seitenauswahl)

Auswahl der gewünschten Seite des Archives.

Scale

(Skalierung)

Legt fest wie viele Archive-Einträge auf einmal angezeigt werden (vor einem

Seitenumbruch).

3.6   Applets

Das Menü Applets erlaubt es Ihnen bestimmte Reaktionen auf Ereignisse im System zu

programmieren. 
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Applets

Element Beschreibung

Name
Hier wird der gewünschte Name für das Applet eingegeben. Stellen Sie sicher,

dass Sie es eindeutig identifizierbar benennen.

Comment

(Kommentar)

Hier kann optional ein Kommentar zum Applet hinzugefügt werden. Damit kann

das Applet für andere Benutzer erklärt werden oder genauere Identifikation

ermöglicht werden.

Trigger (Auslöser) Über diese Dropdown-Menüs wird das auslösende Ereignis für das Applet

festgelegt.

· Pipe state change (Statuswechsel PIPE): Das Applet wird durch eine

Veränderung bei der gewählten PIPE ausgelöst. Nachfolgend können Sie

bestimmen bei welcher Veränderung es ausgelöst werden soll.

Action (Aktion) Über dieses Dropdown-Menü wird die automatisierte Aktion festgelegt, die beim

Eintreten des Auslösers vorgenommen wird.

Erstellt das konfigurierte Applet.

3.7   Monitoring

Im Menü Monitoring können Sie die Auslastung des System nach den verschiedenen Parametern

einsehen. Außerdem können Sie sehen, ob es Probleme mit der Internetverbindung gibt.

Mehrere Netzwerk-Schnittstellen überwachen

Unter Network Interfaces können Sie zwischen den verschiedenen Schnittstellen durch

Klick auf die jeweiligen Reiter hin- und herschalten. Dadurch können die Informationen zu

den jeweiligen Schnittstellen eingesehen werden.
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Element Beschreibung

Schaltfläche Speichern

(Disketten-Icon)

Über diese Schaltfläche, die sie oben rechts bei jedem Diagramm

finden, können Sie ein Bild des aktuellen Diagramms speichern.

Memory Usage Auslastung des Arbeitsspeichers.

Load Auslastung des Gesamtsystems.

TCP Connections Auslastung TCP-Verbindungen.

CPU Load (in %) Prozentuale Auslastung der CPU.

Errors per second at:

Interface X

Die Anzahl der Übertragungsfehler bei dem jeweiligen Interface.

Packets per second at:

Interface X

Wie viele Pakete am jeweiligen Interface heraus- und

hereingehen.

Megabit per second at:

Interface X

Wie viele Megabit pro Sekunde am jeweiligen Interface gesendet

oder empfangen werden.

3.8   Settings

In diesem und folgenden Abschnitten werden das Menü Settings und seine Untermenüs erläutert. Hier

können Einstellungen zu Anwendern, Anwendergruppen und allgemeine Systemeinstellungen

vorgenommen werden. Details finden Sie in der folgenden Tabelle.

Menü Funktionen

User
Anwender erstellen, bearbeiten und löschen. Passwörter festlegen und

Anwenderrollen zuweisen.

User Roles Anwenderrollen erstellen, bearbeiten und löschen.

SIP Accounts SIP-Konten hinzufügen, bearbeiten und löschen, PIPEs für die SIP-Konten

erstellen, bearbeiten und löschen.

Licenses Verwendete Lizenzen einsehen, neue Lizenzdateien in das Gerät laden.

Log Ereignis-Log einsehen, suchen, filtern und exportieren.

Audio Audiokarte konfigurieren, einschließlich Quelle Taktsignal.

Network Netzwerkeinstellungen vornehmen, einschließlich IP-Adresse, DHCP an/aus,

Routing, NTP/DNS-Server, SSH und WebAPI ein/ausschalten.

System Allgemeine Geräteinformation und -einstellungen einsehen und bearbeiten,

System neustarten, Updates installieren, Werkeinstellungen wiederherstellen.

17
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3.8.1    User

In diesem Menü können neue Anwender (User) erstellt werden und existierende Anwender bearbeitet

und gelöscht werden.

User

Priorität Benutzerrolen

Beachten Sie, dass wenn ein Benutzer mehrere Benutzerrollen hat, die Benutzerrollen

zählen, die dem Benutzer die meisten Rechte in einer Situation geben. Vermeiden Sie es

dem Benutzer sich widersprechenden Benutzerrolen zuzuweisen, falls dies ein Problem ist.

Element Funktionen

Change avatar (Avatar

ändern)

Öffnet ein Menü zum Hochladen eines Bilds zur Nutzung als Avatar für den

Benutzers.

Username

(Benutzername)

Anzeigenname des Benutzers

Firstname (Vorname) Vorname des Benutzers.

Lastname

(Nachname) 

Nachname des Benutzers.

User roles Über das Dropdown-Feld rechts können Sie die gewünschten Benutzerrolen

auswählen und dann durch Klick auf den Button + zu dem Benutzer
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Element Funktionen

hinzufügen.

New Password (Neues

Passwort)

Das neue (oder erste) Passwort.

Verify Password

(Passwort bestätigen)

Hier bestätigen Sie das eingegebene Passwort durch eine wiederholte

Eingabe.

Dashboard only Wenn diese Umschaltfläche auf "On" gestellt ist, ist dieser Benutzer auf

das Dashboard beschränkt.

Erstellt den Benutzer mit den eingegebenen Informationen.

Nur beim Bearbeiten eines existierenden Benutzers

Speichert die eingegebenen Daten.

Löscht den ausgewählten Benutzer.

3.8.2    User Roles

In diesem Menü können neue Benutzerrollen (User Roles) erstellt werden und existierende bearbeitet

oder gelöscht werden.

???

???
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Element Funktionen

Create new role

(Neue Rolle

erstellen)

Wenn diese Option ausgewählt ist, werden Ihre folgenden Einstellungen für

eine neue Benutzerrole angewendet.

Liste

Benutzerrollen

Hier sehen Sie standardmäßig den "Basic User", mit voreingestellten

Benutzerrechten.

Wenn Sie neue Benutzerrolen angelegt haben, können Sie diese hier 

auswählen und bearbeiten.

Role Name

(Rollenname)

Hier wird der Name für eine Benutzerrolle eingegeben oder geändert.

Objects

(Objekte)

In diesem Reiter können die Rechte im Bezug auf bestimmte GUI-und

Systemelemente geändert werden.

Methods

(Vorgänge)

In diesem Reiter können die Rechte im Bezug auf bestimmte Vorgänge

geändert werden.

Attribute Editor

(Attribut-Editor)

Hier werden Rechte bei Objects direkt im Code angepasst.

Optionen (Objects)

Es stehen 4 Rechte für jedes Objekt zur Verfügung. Diese sind:

· Create: Benutzerrolle kann diese Objekte erstellen.

· Read: Benutzerrolle kann diese Objekte sehen.

· Update: Benutzerrolle kann diese Objekte bearbeiten.

· Destroy: Benutzerrolle kann diese Objekte löschen.

Optionen (Methods)
Bei "Methods" kann ein Vorgang entweder erlaubt ("Allow") oder verboten

("Deny") werden.

3.8.3    SIP Accounts

In diesem Menü können neue SIP-Konten (SIP-Accounts) erstellt werden und existierende SIP-Konten

bearbeitet und gelöscht werden.
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SIP Accounts

Automatische Anrufannahme

Wenn die automatische Anrufannahme deaktiviert ist, wird bei eingehende Anrufe unten

rechts ein Menü eingeblendet, das Ihnen erlaubt den Anruf an- oder abzulehnen.

Standard-PIPEs

Selbst wenn Sie eine Standard-Quell-PIPE festgelegt haben, kann diese Einstellung vor

einem Anruf oder durch Einstellungen im Phonebook überschrieben werden.

Element Funktionen

Display Name

(Anzeigenname)

Anzeigenname des SIP-Kontos.

Account enabled

(Konto aktiv)

Umschaltfläche, die das Konto aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off").
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Element Funktionen

SIP Username (SIP-

Benutzername)

SIP-Adresse des SIP-Kontakts (der Teil der SIP-Adresse vor dem "@").

SIP Password (SIP-

Passwort)

Passwort für das SIP-Konto. Stellen Sie sicher, dass Sie dieses korrekt

eingeben, ansonsten ist eine Registrierung nicht möglich.

SIP Registrar SIP Registrar des SIP-Kontos (der Teil der SIP-Adresse hinter dem "@")

Sending PIPE (Quell-PIPE) Konfiguriert die Standard-Quell-PIPE für das SIP-Konto. Dies ist die PIPE

für ausgehende Anrufe.

Receiving PIPE (Senken-

PIPE)

Konfiguriert die Senken-PIPE für das SIP-Konto. Das ist die PIPE für

eingehende Anrufe.

Automatic call accept

(Automatische

Anrufannahme)

Umschaltfläche, die die automatische Anrufannahme aktiviert ("On")

oder deaktiviert ("Off").

Advanced Options

Account Visibility

(Sichtbarkeit Konto)

Stellt ein, ob der Online-Status des SIP-Kontakts öffentlich angezeigt

werden soll.

· On:Online-Status ist öffentlich sichtbar.

· Off:Online-Status ist nicht öffentlich sichtbar.

Registration Interval

(Registrierungs-Interval)

Interval nach dem die Registrierung erneuert wird.

Transport Type

(Transportprotokoll)

Das Dropdown-Menü zum Auswählen des gewünschten

Transportprotokolls für den SIP-Kontakts.

Echo mode

 (Echo-Modus)

Nur für Testzwecke: Empfangenes Audio wird automatisch

zurückgesendet.

Size of jitter buffer

(Größe Jitter-Buffer)

Setzt die Größe des Jitter-Buffer in ms.

Menü Funktionen

Encoders (Encoder) Die Encoderformate, die von dem SIP-Konto unterstützt werden sollen.

3.8.4    Licenses

In Licenses werden alle verwendeten Lizenzen aufgelistet. Hier können Sie eine neue Lizenzdatei in

das System laden.
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Neustart

Beachten Sie, dass ein Neustart nach dem hochladen einer neuen Lizenzdatei notwendig

ist.

Neue Lizenzdatei hochladen

1. Klicken Sie auf "Datei auswählen".

Ø Ein Explorer-Menü öffnet sich.

2. Navigieren Sie zu der gewünschten Lizenzdatei und wählen Sie diese aus, dann öffnen Sie diese.

3. Klicken Sie auf Import

ü  Die Datei wird in das System geladen.

3.8.5    Log

Im Log können Sie alle Systemmeldungen sowie Warnungen einsehen und außerdem exportieren. Dies

ist besonders nützlich, um dem Support dabei zu helfen einen Fehler zu analysieren.

Element Funktionen

Start date

(Anzeigenname)

Filtert das Log nach einem ausgewählten Startdatum. Meldungen die

älter als dieses Datum sind, werden nicht angezeigt.

Level

(Ebene)

Setzt die Ebene der Meldungen, die angezeigt werden soll:

· Debug: Debug-Informationen

· Info: Allgemeine Informationen

· Warning: Warnungen

· Error: Fehler

· Critical: Kritische Fehler

Object Filter

(Filter Objekt)

Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") die Anzeige von Meldungen, bei

denen es sich um Meldungen im Bezug auf die dargestellten

Systemelemente handelt.

Schaltfläche

Aktualisieren

Lädt eine aktualisierte Fassung des Logs mit den neuesten Ereignissen.

Schaltfläche Download Lädt das aktuelle Log auf das Zugriffsgerät herunter.

+ Load More Items

(Mehr Meldungen laden)

Lädt weitere Meldungen in die Ansicht. Dies ist notwendig, falls Sie eine

längere Log-Liste lesen.

3.8.6    Audio

Im Menü Audio können Sie die verwendeten Audiohardware konfigurieren.
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Hardwareabhängige Einstellungen

Die meisten Einstellungen in diesem Menü sind von der verwendeten Audiohardware

abhängig. Der Audio-Buffer kann allerdings bei allen eingestellt werden.

Größe des Audiobuffer

Der Audiobuffer sollte nur von Experten oder Ferncast-Mitarbeitern angepasst werden. Ein

unangemessener Wert kann zum Absturz der Audiohardware führen.

Menü Funktionen

ALSA Period Hier setzen Sie die Größe der einzelnen Buffer. 

3.8.7    Network

In diesem Untermenü können Sie Einstellungen zum Netzwerkinterface vornehmen.

Element Funktionen

Export Exportiert die aktuellen Netzwerkeinstellungen.

Physical Interfaces Hier wählen Sie welches Interface Sie bearbeiten möchten aus.

Interface Settings

Port name

(Portname)

Setzt die interne Bezeichnung für das Interface.

devName

(Entwicklungsname)

Automatisch gesetzter Name im Backend.

MAC address

(MAC-Adresse)

Die MAC-Adresse des Interfaces.

IP address

(IP-Adresse)

Die IP-Adresse des Interfaces.

Network Configuration

Network name

(Netzwerkname)

Name des Netzwerks in dem das Interface ist.

DHCP Dropdown-Menü, das DHCP aktiviert ("enable") oder deaktiviert

("disable"). Wenn DHCP deaktiviert ist, können Sie die statische IP

("Static IP address") festlegen.

DNS Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") DNS.

NTP Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") NTP.

Routes Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") Routing.
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Element Funktionen

(Routen)

Route metric Setzt die Route Metric für den Router. Umso höher dieser Wert ist,

umso unwahrscheinlicher ist es, dass diese Route gewählt wird.

MTU Maximale Übertragungseinheit.

Server Configuration

NTP Server Hier können neue NTP-Server hinzugefügt werden. Dies dient der

Zeitsynchronisation des Netzwerks. Geben Sie dazu die Adresse eines

gewünschten NTP-Servers ein und klicken Sie auf +.

DNS Server Hier können neue DNS-Server hinzugefügt werden. Dies dient der

Identifikation von Hostnamen. Geben Sie dazu die Adresse eines

gewünschten DNS-Servers ein und klicken Sie auf +.

Routing

Network Routes

(Netzwerkrouten)

Hier kann eine neue Netzwerkroute konfiguriert werden. Geben Sie dazu

die nötigen Informationen sowie das Gateway ein und klicken Sie auf +.

Services

SSH Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") SSH-Zugang.

WebAPI Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") WebAPI-Zugang.

WebAPI (HTTPS) Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") WebAPI-Zugang über HTTPS.

Ping Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") Ping. Wenn es deaktiviert ist,

antwortet das System nicht auf Pings.

SIP / RTP Aktiviert ("On") oder deaktiviert ("Off") SIP- und RTP-Übertragung.

Save Speichert die Änderungen.

3.8.8    System

In diesem Menü können System- und Geräteinformationen eingesehen und geändert werden. Zu

diesen Einstellungen gehören der Hostname des Geräts, Netzwerk- und Zertifikatseinstellungen sowie

die Auswahl der verwendeten Zeitzone. Außerdem können Sie das System neu starten, alle PIPEs

oder das gesamte Gerät zurücksetzen und Firmware-Updates über das Internet installieren.

Expertenanwendung!

Funktionen in diesem Menü können unumkehrbare Änderungen an den Geräteeinstellungen

vornehmen.

Dieses Menü sollte ausschließlich von Administratoren, berechtigten Experten und

autorisierten Ferncast-Mitarbeitern angesteuert und verwendet werden. 
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Firmware-Updates und Installation

Während ein Firmware-Update heruntergeladen wird, kann die WebRemote weiter

verwendet werden. Während der anschließenden Installation kann das Gerät allerdings nicht

weiter verwendet werden. Nachdem das Update erfolgreich installiert wurde, startet sich

das Gerät neu und kann danach wieder verwendet werden.

Device

Element Beschreibung

Device Actions

Configuration

(Konfiguration)

Für Import und Export von Gerätekonfigurationen

· Export

o Exportiert die aktuelle Konfiguration als Datei.

· Import

o Importiert eine Konfigurationsdatei. Öffnet ein Explorder-Menü zur

Auswahl der Konfigurationsdatei.

Reboot / Shutdown

(Neustart / 

Herunterfahren)

· Reboot system: Leitet einen Neustart das System ein.

· Shutdown: Fährt das System herunter.

Reset (Zurücksetzen) Clear Log: Löscht das Log vollständig.

Factory Reset: Setzt das Gerät auf Fabrikeinstellungen zurück.

Device Information

Device ID (Geräte-ID) Der Name des Geräts. Mit diesem Namen identifiziert sich das Gerät

gegenüber anderen Audiocodecs.

Current Version (Aktuelle

Version)

Die installierte Firmware-Version des Geräts.

Update (Aktualisierung) Hier wird angezeigt, ob das System neue Updates gefunden hat und

erlaubt diese sofort mit einem Mausklick herunterzuladen. Wenn

mehrere Versionen gefunden wurden erlaubt das Dropdown-Menü

rechts die Auwahl einer bestimmten Version.
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Weitere Systemeinstellungen

Element Beschreibung

Hostname Der Hostname des Geräts, welches das Gerät im Netzwerk identifiziert.

Current Timezone

(aktuelle Zeitzone)

Stellt die Zeitzone für die Zeitsynchronisation der Systemzeit ein.

SSH Umschaltfläche zum Aktivieren ("On") oder Deaktivieren ("Off") des SSH-

Zugangs.

Update Proxy (Proxy

aktualisieren)

Setzt Proxyzugang für das System.

SSL public certificate Zeigt das SSL-Zertifikat an (public).

SSL private  certificate Zeigt den SSL-Schlüssel an (private).

Debug Mode (Debug-

Modus)

Umschaltfläche zum Aktivieren ("On") oder Deaktivieren ("Off") des

Debug-Menüs.

Audio I/O buffer size

(Audiobuffergröße)

Setzt die Größe des Audiobuffers softwareseitig.

Timestamp source

(Quelle Zeitstempel)

Dropdown-Menü zur Auswahl der Quelle für den Zeitstempel.

Show clock (Uhr

anzeigen)

Umschaltfläche zum Aktivieren ("On") oder Deaktivieren ("Off") der

Uhranzeige beim Dashboard..

Speichert die vorgenommenen Änderungen.
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3.9   Logout

Durch Klick auf diese Schaltfläche können Sie sich ausloggen und zum Login-Bildschirm zurückkehren.

Logout
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4    PIPE-Elemente

In den folgenden Abschnitten werden die Codec-Einstellungen für die verschiedenen Codec-

Algorithmen näher erklärt.

4.1   Encoder

4.1.1    MP3

Option Erklärung

Nominal bitrate

Die Bitrate, die genutzt werden soll. 

Je höher die Bitrate, desto besser die Qualität, aber umso größer ist auch

die Auslastung.

Bitrate

Stellt die Bitrate ein gewünschte Bitrate ein. Je höher die Bitrate, desto

besser die Qualität.

Wenn konstante Bitrate aktiviert ist, entspricht dies der tatsächlichen

Bitrate. Ansonsten ist dies die angezielte Bitrate.

Specific advanced

Options

Encoding  quality

Qualität der Encoder-Engine. Dies entscheidet wie schnell der

Encodierprozess ist und damit die Verzögerung bei der Übertragung.

· standard (Standard)

· fast (schnell)

· high (hohe Qualität)

Optimize target

Optimiert für Qualität oder Übertragungsgeschwindigkeit.

· Quality

· Bitrate

Use constant Bitrate

(CBR)

Aktiviert/deaktiviert konstante Bitrate

· activated: Aktiviert konstante Bitrate.

· deactivated: Deaktiviert konstante Bitrate (entspricht variabler Bitrate).

VBR quality 

Qualitätseinstellung bei variabler Bitrate. Dies legt fest wie variabel (d. h.

flexilbe) die Bitrate tatsächlich ist.

0 = Beste

10 = Schnellste
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4.1.2    Opus

Option Erklärung

Nominal bitrate

Die Bitrate, die genutzt werden soll. 

Je höher die Bitrate, desto besser die Qualität, aber umso größer ist auch die

Auslastung.

Bitrate Stellt die gewünschte Bitrate ein.

Advanced

Options

Audio type

Optimiert die Codierung für Sprache oder andere Töne. Eine angemessene

Auswahl wird zu besser Qualität bei gleicher Bitrate führen.

· generic (generell)

· voice (Sprache)

Encoded audio

bandwidth

Stellt die Audio-Bandbreite ein. Siehe den Tooltip für genaue Angaben zu den

Frequenzen in Hz.

· auto (automatisch)

· narrowband

· mediumband

· wideband

· superwideband

· fullband

Bitrate type

Stellt ein, ob konstante oder variable Bitrate genutzt werden soll.

· cbr (konstante Bitrate)

· vbr (variable Bitrate)

· constrained-vbr (eingeschränkte, variable Bitrate) 

Discontinous

Transmission

(DTX)

Aktiviert konstante Bitrate während Stille.

· deactivated (deaktiviert)

· activated (aktiviert)

Encoder

complexity

Stellt die Codierungskomplexität ein. Dies muss eine Zahl zwischen 0 und 10

sein. Je höher die Zahl, umso besser ist die Qualität auf Kosten von

Codierungsgeschwindigkeit.

niedrig = schneller, niedrigere Qualität

hoch = langsamer, höhere Qualität

Framesize Stellt die Größe eines Frames in Millisekunden ein.

Inband FEC

Aktiviert FEC (Forward Error Correction) direkt im Stream. FEC dient der

Fehlerkorrektur beansprucht allerdings eine größere Bandbreite.

· deactivated (deaktiviert)

· activated (aktiviert)

Expected package

loss percentage

Stellt die relative, erwartete Paketverlustrate ein. Je höher die Rate, desto

größer die notwendige Bandbreite. Diese Option ist nur wirksam wenn Inband
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Option Erklärung

FEC aktiviert ist.

Maximum payload

size in bytes

Maximale Größe von Nutzdaten-Paket in Bytes.
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